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Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher,

in wenigen Tagen findet die Bundestagswahl
statt. Es wäre mir eine Freude, wenn möglichst
viele Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher
von Ihrem Stimmrecht Gebrauch machen und
damit die Demokratie stärken würden. 
Diesem Amtsblatt können Sie entnehmen, dass
wir mit Heidi Beer und Werner Zeitler unlängst
zwei verdiente Gemeindebeschäftigte in den
Ruhestand verabschieden durften. Was Sie bei
uns gemacht haben, können Sie in dieser Aus-
gabe nachlesen. 

Leider sind wieder eine Vielzahl an Veranstal-
tungen, die für den Herbst angedacht wurden,
durch steigende Inzidenzwerte abgesagt oder
zumindest abgespeckt worden. Dies betrifft
beispielsweise die Fahnenweihe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Grünthal, die nun „nur“ noch
als Festgottesdienst funktioniert. Ich meine,
dass wir trotz solcher Entwicklungen optimis-
tisch in die Zukunft blicken können und wün-
sche Ihnen einen angenehmen Herbst mit son-
nigen Tagen! 

Viel Freude bei der Lektüre! 

Ihr Bürgermeister

Sebastian Koch 

3Amtliches
Mitteilungsblatt
Wenzenbach ausgabe 09/2021VorWort



AMtliche bekAnntMAchungen4 ausgabe 09/2021

Amtliches
Mitteilungsblatt

Wenzenbach

Bekanntmachung des Aufstellungs- und Billigungsbeschlusses sowie der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
hier: Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan
„Frauenholzstraße – Erweiterung West“
1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Der Gemeinderat der Gemeinde Wenzenbach hat in
seiner öffentlichen Sitzung am 14.09.2021 die Auf-
stellung des Bebauungsplanes mit integriertem
Grünordnungsplan „Frauenholzstraße – Erweiterung
West“ gemäß § 13b BauGB beschlossen.

Der Bebauungsplan wird gemäß § 13b BauGB im
beschleunigten Verfahren aufgestellt. Von einer
Durchführung einer Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4
BauGB) sowie von der Erstellung eines Umweltbe-
richts (§ 2a BauGB) werden gemäß § 13b i.V.m. §
13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB abgese-
hen. 

Ferner wird auf die frühzeitige Unterrichtung und
Erörterung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB)
sowie der Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1
BauGB) gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m.
§ 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB verzichtet. 

Der Geltungsbereich beinhaltet zum Zeitpunkt des
Fassungsdatums die Flurstück-Nrn. 414, 415 und
417/2 und Teilflächen der Flurstück-Nrn. 413, 414/6,
416, 417 und 418, jeweils Gemarkung Grünthal I. 

Der Umgriff des Bebauungsplanes definiert sich
durch die bezeichneten Flurstücke und ist begrenzt:

Im Nordosten durch die bestehende Wohngebiets-
bebauung entlang der Ortsstraße „Frauenholzstraße“

Im Südosten durch den Wirtschaftsweg als Ver-
längerung der Ortsstraße „Frauenholzstraße“

Im Südwesten durch die Flurstücksgrenzen der
Flurstück-Nrn. 413, 414 und 415, jeweils Gemarkung
Grünthal I

Im Norden mit dem topographischen Hochpunkt.

Mit der Erarbeitung des Planentwurfs wurde das Pla-
nungsbüro Wöhrmann, Schlehenstraße 13a, 93095
Hagelstadt beauftragt.

Das Projektziel ist die Baugebietsausweisung eines
Siedlungsraumes von 29 Parzellen, um der vermehr-
ten Nachfrage nach Grundstücken entsprechend
Rechnung zu tragen.

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

2. Bekanntmachung des Billigungsbeschlusses
und der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2
BauGB

In der öffentlichen Sitzung am 14.09.2021 hat der
Gemeinderat den Entwurf zum Bebauungsplan mit
integriertem Grünordnungsplan „Frauenholzstraße
– Erweiterung West“ des Planungsbüros Wöhrmann,
Schlehenstraße 13a, 93095 Hagelstadt in der Fas-
sung vom 14.09.2021 gemäß § 13b BauGB gebilligt
und die Beteiligung der Öffentlichkeit in Form der

öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
beschlossen.

Beteiligung der Öffentlichkeit

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt der Planungsentwurf
mit Begründung und den sonstigen Unterlagen in
der Zeit vom 05. Oktober 2021 bis einschließlich
08. November 2021 zur allgemeinen Einsichtnahme
während der Öffnungszeiten in der Gemeindeverwal-

tung Wenzenbach, Hauptstraße 40, 1. Stock, Raum-
Nr. 1.03, 93173 Wenzenbach, öffentlich aus.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
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Restmüll: Do., 14.10. / Do., 28.10.

Papiertonne: P1 = Di., 26.10., P2 = Mi., 27.10.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne: 
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach: 24h geöffnet

Entsorgungstermine

Gemeindeverwaltung

Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:
DTP-Studio DENZL, Inhaber: Achim Denzl,
Regensburger Str. 6, 93164 Laaber, 
Telefon 0941/449644

Redaktion: Gemeinde Wenzenbach (verantw.), Erster
Bürgermeister Sebastian Koch, Hauptstraße 40, 91373
Wenzenbach, Telefon 09407/309-0, Telefax 09407/309-160

Anzeigen: DTP-Studio DENZL (verantw.), Anschrift s.
Herausgeber

Anzeigenverkauf: DTP-Studio DENZL, Tel. 0941/44806813,
info@das-amtliche.info

Auflage und Verteilung: ca. 4.000 Stück, Verteilung an alle
Haushalte der Gemeinde Wenzenbach

Layout & Satz: DTP-Studio DENZL, www.dtpd.com

Druck: Kelly Druck, www.kelly-druck.de

Keine Haftung für Druckfehler oder den Inhalt der Anzeigen.
Keine Rücksendung von unverlangt eingesandten Unterlagen.
Jede Weiterverwertung des Inhalts bedarf der schriftlichen
Zustimmung des Heraus gebers.

Bitte beachten Sie die
SCHLUSSTERMINE für die nächste

Ausgabe des Mitteilungsblatts:

Redaktionsschluss: 18.10.2021
Anzeigenschluss: 19.10.2021

Erscheinungstermin: 29.10.2021

Stellungnahmen können während dieser Frist schrift-
lich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde
den Inhalt nicht kannte oder nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des
Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
Außerdem sind der Inhalt dieser Bekanntmachung
und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszulegenden
Unterlagen (Bebauungsplan mit integriertem Grün-
ordnungsplan und Begründung) im Internet unter
www.wenzenbach.de/aktuelles in der Zeit vom 04.
Oktober 2021 bis einschließlich 08. November 2021
eingestellt.

Datenschutzhinweise

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt
auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e

(DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern
Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“,
das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Wenzenbach, den 15.09.2021

Gemeinde Wenzenbach

Ewald Fischer
Zweiter Bürgermeister
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Ende Juli war es soweit und mit Heidi Beer ver-
abschiedete sich eine der ganz prägenden Mit-
arbeiterinnen der Gemeinde Wenzenbach in
die Freistellungsphase ihres Altersteilzeitmo-
dells. 
Bürgermeister Sebastian Koch hatte extra für
diesen Anlass den Musiker Thorsten Loher
organisiert. Dessen Aufgabe war es, der eins-
tigen Chefsekretärin einen Art „Großen Zap-
fenstreich“ bescherte. Nebst Klassikern wie
„My Way“ überraschte man Heidi Beer auch
mit einer individuellen Eigenkreation von „Bella
Ciao“ („Heidi Ciao“). Bürgermeister Koch blickte
in seiner Ansprache auf seine Anfangszeit
zurück. „Als 26-jähriger Frischling im Rathaus
wäre ich ohne Heidi Beer vermutlich schnell
unter die Räder gekommen“, räumte er ein. Sie
habe ihm jedenfalls erst mit reichlich Geduld
erklären müssen, welche Termine ein Bürger-
meister wahrzunehmen hat und wobei es dabei
ankommt. „Hätte es Heidi Beer als die Chefin
meines Terminkalenders und Ratgeberin mit
nahezu mütterlicher Strenge nicht gegeben“,
wäre ich wohl binnen weniger Monate bei vie-
len Vereinen, Jubilaren und Geschäftspartnern
der Gemeinde nachhaltig in Ungnade gefallen.
Auch der Geschäftsführer Benjamin Leistner
zeigte sich bei der Verabschiedung wehmütig
und dankbar: „Heidi Beer war eine Allrounderin
im besten Sinn, die nicht lang ihre Zuständig-
keit prüfte, sondern Aufgaben stets mit
einem ordentlichen Maß an Pragmatis-
mus übernahm.“ Zum Abschied hat die
Amtsblatt-Redaktion ein kleines
Interview mit Heidi Beer geführt. 

Wann kamen sie zur
gemeinde? 
Nach dem Konkurs der
Firma, bei der ich
langjährig in der
Verwaltung

beschäftigt war kam ich am 01.06.1994 mit
befristetem Vertrag zur Mithilfe der anstehen-
den Wahlen zur Gemeinde Wenzenbach.

Wo wurden Sie zunächst eingesetzt?
Mein erster Arbeitsplatz war im
Erdgeschoss Empfang – da gab
es noch eine Pforte mit Fenster-
chen für die Bürger!! 
Dort war ich auch für die Tele-
fonzentrale, die wir in Coro-
nazeiten jetzt auch
benötigt hätten,
zuständig. Ich
wurde zur Mitar-
beit im EWO
für die Wahlen
eingesetzt, über-
wiegend war ich
jedoch als Sekretärin
für den Geschäfts -
leiter tätig. »

anzeige
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Heidi Beer sagt Servus! 
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Seit 2007 - 2016? haben Sie das Vorzimmer
von Bürgermeister und Geschäftsführer
geführt. Wie stressig war’s? 
Ich wechselte 2007 ins Vorzimmer und hatte
jedoch den Vorteil, dass ich schon viele Jahre
mit den Abläufen vertraut war. Jetzt hatte ich
aber ein Büro mit drei Türen und dies verlangte
schon einige Organisation. Die Tätigkeit war
sehr vielseitig, z.B. Terminkoordinierung und
Schreibarbeiten für Bürgermeister und

Geschäftsleiter, Vorbereitung von Veranstal-
tungen wie   Neujahrsempfang, Bilderausstel-
lungen, Bürgerehrungen, Weihnachtsfeiern
und Betriebsausflüge. Vorarbeiten für Wahlen
und Bearbeitung des Wahlprogramms. Karten
und Geschenke für Jubilare und vieles mehr,
das ich gar nicht alles aufzählen kann. Natür-
lich war es an manchen Tagen auch stressig
und hektisch, aber dies wurde durch gute Kol-
legialität und Wertschätzung wieder ausgegli-
chen.

Wie hat sich die Gemeindeverwaltung in den
letzten Jahren und Jahrzehnten gewandelt?
Die Gemeinde wurde größer und nach der
Kommunalwahl 2014 waren der neue Bürger-
meister und Geschäftsleiter anfangs gemein-
sam so alt wie ich. 
Verwaltung und Rathaus wurden modernisiert
und das Kollegium erweitert, da das Arbeits-
aufkommen auch in der Verwaltung angestie-
gen ist. Ich wechselte in die Hauptverwaltung

und bekam neue Aufgaben. Es wurden viele
Projekte auf den Weg gebracht und Wenzen-
bach ist eine Gemeinde, in der es sich lohnt zu
leben und zu arbeiten.

Haben Sie schon Pläne für den Ruhestand?
Werden Sie etwas vermissen? 
Auf jeden Fall nicht vor acht Uhr aufstehen!
Mir mehr Ruhe gönnen und meinen Lieblings-
beschäftigungen nachgehen, wie Lesen, Stri-
cken etc., vielleicht auch noch die eine oder
andere Reise unternehmen!
Ich werde auf jeden Fall meine Kolleginnen und
Kollegen und natürlich auch die Chefs vermis-
sen, denn es waren viele schöne gemeinsame
Jahre in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach
und ich gehe mit einem lachenden und einem
weinenden Auge!

Das Gemeindeteam wünscht Ihr einen ange-
nehmen Ruhestand! 

Bilder Gemeinde WenzenBach

anzeige

anzeige
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Das Thema Corona machte auch vor den Feu-
erwehren nicht halt, sodass auch hier wie in
den Schulen oder Betrieben neue Wege gegan-
gen werden mussten. Der Lehrgang, der
eigentlich im Herbst des Jahres 2020 starten
hätte sollen, musste aufgrund der Inzidenzlage
kurzfristig nochmal ver-
schoben und umgeplant
werden. Das Ergebnis der
Umplanung hatte dann
zur Folge, dass erstmals
auch bei den Feuerwehren neue Wege gegan-
gen werden mussten. Erstmals wurden die
Theorieunterrichte den Teilnehmern zuhause
über das Internet nähergebracht, mit Erfolg
wie man am Prüfungsergebnis der theoreti-

schen Prüfung Mitte Mai erkennen konnte.
Nachdem der Theorieblock erfolgreich abge-
schlossen war, galt es für die Floriansjünger
des Kreisbrandmeisterbezirks „Nord 3“ neben
dem Funklehrgang auch noch einen feuer-
wehrspezifischen Erste-Hilfe-Kurs zu absolvie-

ren und das theoretisch erlernte in die Praxis
umzusetzen. An vier Abenden bekamen die
Neueinsteiger in den aktiven Dienst die Grund-
lagen zu Absturzsicherung, Rettung von Per-
sonen über tragbare Leitern auch Inhalte zur

allgemeinen Personenrettung und –Betreuung
die Grundlagen wie feuerwehrspezifische Kno-
ten oder taktische Grundlagen wie den Ablauf
und die Aufgaben bei einem Löscheinsatz über-
mittelt.
Am 31.07.2021 konnten dann insgesamt 23

Floriansjünger aus den
Feuerwehren der
Gemeinden Bernhards-
wald und Wenzenbach
Ihre Grundausbildung für

den Einsatzdienst abschließen. Bei der prakti-
schen Prüfung stellten diese auch das prakti-
sche Können unter Beweis und die anwesen-
den Kommandanten und Bürgermeister durf-
ten sich von dem neu erlernten Können Ihrer

MTa grundausbildung im KBM-Bezirk nord 3 abgeschlossen

anzeige
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neuen aktiven Mitglieder ein Bild machen.
Zufrieden zeigten sich die Landkreisführungs-
kräfte, KBI Thomas Diez, KBM Martin Ühlin
und der zuständige Kreisbrandmeister Andreas
Rockinger, dass trotz der andauernden Corona
Pandemie die Lerninhalte und praktischen
Übungseinheiten vollständig übermittelt wer-
den konnten und die Teilnehmer nicht mit
weniger Wissen oder Können den Lehrgang
abschließen konnten. 
Der zuständige Kreisbrandmeister dankte den
Teilnehmern für das Engagement und das Ver-
ständnis, da auch die Situation neu für die
Kommandanten bzw. Ausbilder in der Feuer-
wehr waren. Auch dankte er allen Ausbildern
für die großen Mühen und das gute Gelingen.
KBI Thomas Diez bekräftigte den Dank und
wünschte den Teilnehmern alles Gute für Ihre
Zukunft bei der Feuerwehr und freue sich, die
„frisch ausgebildeteten“ Feuerwehrdienstleis-
tenden bald bei anderen Lehrgängen oder Leis-
tungsabzeichen wieder zu sehen.

Bilder: FF WenzenBach und BernhardsWald

anzeige
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Für pflegende Angehörige bietet die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) Online-Seminare an, um diese
in ihrem anstrengenden Pflegealltag zu unter-
stützen. Darauf weist sie anlässlich des Akti-
onstages für pflegende Angehörige am 8. Sep-
tember hin.
Bedingt durch die Corona-Pandemie konnte die
SVLFG ihre „Trainings- und Erholungswoche
für pflegende Angehörige“ zeitweise nicht vor
Ort in Präsenz durchführen. Da der Unterstüt -
zungsbedarf der Pflegenden jedoch unverän-
dert groß ist, bietet die SVLFG hierzu nun auch
Online-Seminare an.

Das sind die Inhalte

Moderiert und begleitet werden die Online-
Seminare von Pflegeberatern der SVLFG. Sie
in formieren über die Leistungen der Landwirt-
schaftlichen Pflegekasse und andere Hilfsange -
bote. Weitere Referenten vermitteln, wie man
im Pflegealltag gesünder mit Stress umgeht
und erinnern daran, dass dabei die Selbstfür-

sorge und Prävention nicht vergessen werden
darf. Zudem werden die Themen Kinästhetik
(Lehre der Bewegungsempfindung zum Schutz
der Pflegenden) und Demenz behandelt. Die
Seminarteilnehmer können sich mit kleinen Be-
wegungs- und Entspannungseinheiten vor dem
Bildschirm immer wieder auflockern.

Für pflegende Angehörige, Eltern und als
„Tandem“

Die SVLFG bietet mehrere Angebote für Pfle-
gende zur Unterstützung an: Die Trainings- und
Erholungswoche vor Ort gibt es auch speziell
für pflegende Eltern. Am „Pflege-Tandem“
nimmt zusätzlich die gepflegte Person teil. Alle
Informationen und Details hierzu stehen im
Internet unter www.svlfg.de/gleichgewicht
oder können telefonisch unter 0561 785-
10512 erfragt werden.

Aktionstag für pflegende Angehörige

Der Aktionstag findet bundesweit jährlich am
8. September statt und richtet sich an alle Per -
sonen, die Familienmitglieder zuhause pflegen.
Er soll auf die Leistung dieser Pflegeperso nen
aufmerksam machen und deren tägliche Hilfe
würdigen. Da in Landwirtfamilien die Pflege
von Angehörigen sehr häufig zuhause erfolgt,
ist sie für die SVLFG seit langem ein wichtiges
Thema. svlFG

Herausforderung häusliche Pflege

Die SVLFG-Fachgespräche Friedhof bieten Ver-
antwortlichen für Arbeitssicherheit und Ge -
sundheitsschutz eine Plattform zum Erfah-
rungsaustausch. Abgerundet werden die
Veran staltungen durch Vorträge, Workshops
und Mitmachangebote. Den Auftakt gab eine
On lineveranstaltung am 27. Juli.
Bei der Bewältigung aktueller Herausforderun-
gen, wie etwa dem Wandel der Begräbniskul-
tur oder der Gewährleistung gesunder Arbeit
auf Friedhöfen, fühlen sich Verantwortliche
häufig auf sich alleine gestellt.
Die SVLFG-Fachgespräche schaffen Abhilfe.
Dass ein Bedarf für eine solche Informations-
börse besteht, zeigte die große Teilnehmerzahl
der ersten Ta gung. Obwohl die Auftaktveran-
staltung pandemie-bedingt online stattfand,
besuchten inte ressierte Führungskräfte, Sicher-
heitsfachkräfte, Betriebsärzte sowie andere

Fachleute aus dem Friedhofsbereich aus ganz
Deutschland die virtuellen Räume. SVLFG-Prä-
ventionsex-perten boten einen Vortrag zu den
Arbeits- und Gesundheitsgefahren, gaben eine
Einführung zur Gefährdungsbeurteilung zu
psychischen Belastungen und informierten
über die Vorteile von Akkugeräten in der Grün-
und Baumpflege.

Gruppenwissen nutzen

Einen Schwerpunkt der Veranstaltung bildeten
Gruppenarbeiten, in denen die Teilnehmer ihre
Erfahrungen sowohl zu den genannten, als
auch zu weiteren Themen einbringen konn ten.
Alle profitierten so vom Wissensfundus der
Gruppen, es wurden Kontakte geknüpft und
Tipps aus dem beruflichen Alltag weitergege-
ben. In den Pausen gab es Bewegungsange-

bote. „Mir war gar nicht bewusst, dass es jede
Menge Themen zum Arbeits- und Gesund -
heitsschutz gibt, die man auf dem Friedhof
beachten muss. Die Fachtagung hat mir gehol -
fen, dies zu erkennen. Ich habe viele gute neue
Informationen erhalten“, so das Resümee eines
Teilnehmers.

Nächstes Jahr geht es weiter

Wer sich für das zweite Fachgespräch Friedhof
im Sommer 2022 an der Bildungsstätte für den
Deutschen Gartenbau in Grünberg interessiert,
kann sich bereits jetzt in einen Mailver-teiler
eintragen lassen, um nächstes Jahr eine Einla-
dung zu erhalten. Hierzu genügt eine Mail an
FG Friedhof Nord@svlfg.de. Unter diesem Kon-
takt können auch Fragen zu den The men der
diesjährigen Tagung gestellt werden. svlFG

Neue VeraNstaltuNgsreihe „Fachgespräch FriedhoF“ der sVlFg

Vernetzung für mehr Sicherheit und gesundheit

https://www.svlfg.de/gleichgewicht
mailto:Nord@svlfg.de
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Bereits seit Juli 2021 hat die Zahnarztpraxis
in der Bahnhofstr. 14 in Wenzenbach wieder
geöffnet. Vorangegangen waren umfassende
Renovierungsarbeiten durch die neue Praxis-
inhaberin Frau Dr. Sabine Pongratz. Diese hatte
die Praxis zur Jahresmitte von ihrer Vorgänge-
rin Frau Dr. Renate Koller übernommen. Der
Schritt in die Selbstständigkeit erfolgte für sie
nach langjähriger, erfolgreicher Tätigkeit als
angestellte Zahnärztin in Augsburg, Ross-
bach/Wald und Regensburg. Das Behandlungs-
angebot in der Praxis wird seit der Neueröff-
nung durch Frau Dr. Astrid Heider erweitert.
Sie bietet Kieferorthopädie am Standort Wen-
zenbach an und schafft damit einen echten
Mehrwert für die Großgemeinde.
Da in den heutigen Zeiten das Coronavirus
unser aller Alltag bestimmt, konnte auch die
Eröffnung nicht ganz so stattfinden, wie es sich
Frau Dr. Pongratz ursprünglich vorgestellt
hatte. „Natürlich hätte ich gerne gleich in den

ersten Tagen nach Eröffnung eine Einwei-
hungsfeier gehabt, um mit allen am Bau betei-
ligten Firmen, Kooperationspartnern und über-
haupt allen, die zum Gelingen dieser Praxis-
übernahme und der Neueröffnung beigetragen
haben, ein kleines bisschen feiern zu können,
nur bestand und besteht immer noch die Unsi-
cherheit bzgl. dem Geschehen rund um das
Corona-Virus.“ so Dr. Pongratz. 
Um sich zumindest bei Herrn Bürgermeister
Koch und Herrn Pfarrer Babel persönlich vor-
zustellen und die Praxis segnen zu lassen, fand
dann aber doch ein Termin mit Frau Dr. Pon-
gratz und Frau Dr. Heider am 13.08.2021 in
den Praxisräumen statt. Herr Pfarrer Babel
fügte den Worten seiner Segnung noch gute
Wünsche für die Praxis an. Es mögen hier alle
Patienten angstfrei zum Zahnarzt gehen, auch
wenn das wohl nicht jedermanns Lieblingsbe-
schäftigung sei und er war sich sicher, dass
sich hier ein jeder wohlfühlen werde.

Herr Koch überreichte den beiden Zahnärztin-
nen anschließend Blumensträuße und
wünschte gutes Gelingen und viel Erfolg in den,
wie er erwähnte, sehr schön und sehr modern
gestalteten Praxisräumen.
Nach einem Rundgang durch die Räumlichkei-
ten beschloss man das Treffen mit dem Vor-
satz, dass, sofern es die pandemische Lage
zulässt, eine kleine Eröffnungsfeier nachgeholt
wird. Die beiden Zahnärztinnen freuen sich
jedenfalls auf Ihre Patientinnen und Patienten
und fühlen sich in Wenzenbach richtig wohl.

Bilder andreas pielmeier

neueröffnung der zahnarztpraxis in der Bahnhofstraße

(V.l.n.r) hr. Pfarrer babel, Fr. dr. heider, Fr. dr. Pongratz, hr. bürgermeister koch



Endlich ist es soweit, ein neuer Lebensab-
schnitt beginnt, hieß es am 1. September für
Maria Pestner. 
Sie begann an diesem Tag ihre Ausbildung zur
Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde
Wenzenbach.
Vor Frau Pestner liegt eine 3-jährige Ausbil-
dung, in der sie in den fachpraktischen
Abschnitten die einzelnen Abteilungen und
deren Tätigkeiten einer Gemeindeverwaltung
kennenlernen wird.
Die theoretische Ausbildung erfolgt an der
Bayerischen Verwaltungsschule und der
Berufsschule.
An ihrem ersten Ausbildungstag wurde Frau
Pestner vom Zweiten Bürgermeister Fischer im
Rathaus begrüßt, der ihr eine schöne und lehr-
reiche Zeit bei der Gemeinde Wenzenbach und
viel Erfolg bei ihrer Ausbildung wünschte.

Bild Gemeinde WenzenBach

Wir setzen auf
ausbildung!

Online-Ausgabe

Die aktuelle Ausgabe des

Amtlichen Mitteilungsblatts
der Gemeinde Wenzenbach
finden Sie auch als ePaper
und zum Download unter

www.wenzenbach-aktuell.de
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Fundsachen von 01.08.2021 bis 31.08.2021

– Geldbörse
– Katze
– Hörgerät
– Lautsprecher
– einzelner Schlüssel
– Geldbetrag

Fundsachen

Fundsachen von 01.08.2021 bis 31.08.2021 

https://www.wenzenbach-aktuell.de/
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Mit dem Programm „Trittsicher durchs Leben“
bietet die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ein
Training für die Zielgruppe „75 plus“ an.
Darauf weist sie anlässlich des Tags der älteren
Menschen am 1. Oktober hin.
Trotz Corona-Pandemie finden vielerorts die
Kurse weiter statt – teilweise in Innenhöfen
oder auf Parkplätzen unter Einhaltung der
Hygiene- und Abstandsregeln. Darüber hinaus
sind die allermeisten Teilnehmer bereits voll-
ständig gegen das Coronavirus geimpft.
Während des Lockdowns wurden Kurse online
über virtuelle Medien angeboten und die Teil -
nehmer führten die Übungen im heimischen
Wohnzimmer durch.
Die Teilnahme an den Trittsicher-Bewegungs-
kursen ist in der Regel kostenlos. Interessierte
können sich unter der Telefonnummer 0561
785-10512 nach einem Kurs in ihrer Nähe er -
kundigen.
„Trittsicher durchs Leben“ ist ein Bewegungs-
programm der SVLFG für ältere Menschen aus
dem ländlichen Raum. Es soll sie vor Stürzen
bewahren und sie darin unterstützen, bis ins
hohe Alter mobil zu bleiben – ob beim tägli-
chen Spaziergang, bei der Gartenarbeit oder
bei der Mitarbeit im Betrieb. Wesentliche
Voraussetzungen für Mobilität und sicheres

Gehen sind Fitness, Kraft, Gleichgewicht sowie
gesunde Knochen. Genau diese Bereiche wer-
den durch geeignete Übungen gestärkt.
Seit 2015 wurden über 4.600 Kurse durchge-
führt. Das Programm wurde in Kooperation mit
dem Deutschen LandFrauenverband, dem
Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart und dem

Deutschen Turner-Bund entwickelt und wird
vom Bundesministerium für Bildung und For -
schung gefördert. Die Teilnehmer trainieren
über sechs Wochen einmal wöchentlich 90 Mi -
nuten in der Gruppe.
Nähere Informationen stehen im Internet unter
www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben. svlFG

„trittsicher durchs lebeN“

Mit gutem Beispiel voran

anzeige anzeige

https://www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben.


Die Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt die
deutschlandweite Aktionswoche vom 13. bis
19. September, bei der gebündelt zum Impfen
aufgerufen und auf die Vielzahl der Impfange-
bote aufmerksam gemacht wird.
Mittlerweile sind über 60 Prozent der Deut-
schen vollständig gegen COVID-19 geimpft. Im
Kampf gegen das Coronavirus und seine Vari-
anten ist es jedoch wichtig, dass sich noch
deutlich mehr Menschen impfen lassen. Die
Corona-Impfung bietet Schutz vor einer Infek -

tion mit dem Virus und insbesondere
vor schweren Krankheitsverläu-
fen. Angesichts derzeit steigen-
der Infektionszahlen sowie
des anstehenden Herbs-
tes ist es jetzt beson-
ders wichtig, die
Impfbereitschaft
in eine mög-
lichst hohe
Impfquote
umzusetzen. 

Dies kann insbeson dere mit
spontanen und unkomplizier-
ten Impfangeboten vor Ort
gelingen, zum Beispiel vor
Supermärkten, an Ärztezen-

tren, auf Markt- und Sportplät-
zen.

Auf der Internetseite
www.hierwirdgeimpft.de fin-

den sich weitere Informationen und
eine Deutschlandkarte mit Verlinkungen zu

den Impfmöglichkeiten vor Ort. svlFG

SVLFg unterstützt aktionswoche #HierWirdgeimpft
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iinutzen sie jetzt unser neues, kostengünstiges anzeigenformat:

„Visitenkarten”-Anzeige
Günstiger Einstiegspreis
Individuell und flexibel gestaltbar
Standard-„Visitenkarten“-Format: 85 x 55 mm
Vollfarbig ohne Farbzuschlag
Kostenloser Satz: Logo und Text genügen
Auch als Coupon oder Gutschein geeignet

„Visitenkarten”-Anzeige

39,-
nur

euro*

* Preis je Ausgabe zzgl. Mwst. Buchbar nur im Abo für 6 aufeinanderfolgende Ausgaben. Motivänderungen während  
der Laufzeit möglich. Keine Vorkasse, Rechnungstellung erfolgt monatlich nach Erscheinen der jeweiligen Ausgabe.

anzeige anzeige

anzeige

Gesetzlich Versicherte haben einmalig
Anspruch auf ein Hepatitis-Screening bei der
Vor sorgeuntersuchung „Check-up 35“. Getestet
wird auf die Erreger Hepatitis B und C. Eine
Infektion mit Hepatitis B oder C verläuft
anfangs häufig symptomlos. Bleibt die Infek -
tion unbehandelt, kann sie schwerste Leberer-
krankungen nach sich ziehen. Durch den Test

kann eine Ansteckung frühzeitig festgestellt
und wirksam behandelt werden. Das Screening
ist Bestandteil der Gesundheitsuntersuchung
„Check-up 35“. Versicherte können dies auch
separat nachholen, wenn ihr letzter Check-up
weniger als drei Jahre zu rückliegt. So soll das
Angebot allen zeitnah zur Verfügung stehen.
Selbstverständlich kann es auch beim nächsten

regulären Check-up in Anspruch genommen
werden. Wer gegen He patitis B geimpft ist,
braucht sich auf diesen Erreger nicht testen zu
lassen. Die LKK appelliert, die kostenlosen
Früherkennungs- und Vorsorgeuntersuchun-
gen für Er wachsene, aber auch für Kinder und
Jugendliche zu nutzen. Die Angebote stehen
im Internet unter www.svlfg.de/vorsorge. svlFG

neu: Tests auf Hepatitis B und C beim „Check-up 35 “

https://www.hierwirdgeimpft.de/
https://www.svlfg.de/vorsorge.
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Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK)
bietet seit 1. Juli 2021 bessere Leistungen bei
der Behandlung von entzündetem Zahnfleisch
an und beteiligt sich an den Kosten für die pro-

fessionelle Zahnreinigung.
Unter dem Motto „Gesund beginnt im Mund –
Zündstoff“ klären die Landesarbeitsgemein -
schaften für Zahngesundheit beim Tag der
Zahngesundheit am 25. September über die
Ge sundheitsgefahren durch Parodontitis auf.
Denn Millionen Erwachsener in Deutschland
sind an einer schweren chronischen Zahn-
fleischentzündung (Parodontitis) erkrankt.

LKK übernimmt Kosten für Behandlung
und Nachsorge

Seit dem 1. Juli 2021 bezahlt die Landwirt-
schaftliche Krankenkasse (LKK) zusätzlich zur
Behandlung der Entzündung des Zahnhalteap-
parates auch die individuell am Grad der Er -
krankung ausgerichtete Nachsorge. Zur Siche-
rung des Behandlungserfolges erfolgt eine un -
terstützende Parodontaltherapie innerhalb von
zwei Jahren nach Abschluss der eigentli chen
Behandlung. Neben den Behandlungs- und

Nachsorgekosten übernimmt die LKK auch die
Honorare für das Aufklärungs- und Therapie-
gespräch sowie für eine Mundhygieneunter-
weisung. Weitere Infos zur Kostenübernahme

der LKK für zahnärztliche Behandlungen gibt
es online unter www.svlfg.de/zahnaerztliche-
behandlung. 

Parodontitis erkennen

Viele Betroffene bemerken die Erkrankung
nicht, denn Parodontitis verläuft oft schmerz-
los. Unbehandelt kann sie zur schweren Schä-
digung des Zahnhalteapparats und zum Verlust
der Zähne führen. Symptome sind Rötungen
und Schwellungen des Zahnfleisches und
Zahnfleischbluten. Es bilden sich Zahnfleisch-
taschen. Dort vermehren sich Bakterien. Das
Zahnfleisch geht zurück, Mundgeruch entwi-
ckelt sich, es kommt zu freiliegenden Zahnhäl -
sen, Zähne werden locker. Die Gefahr einer
Parodontitis nimmt im Alter zu, aber auch Jün-
gere erkranken. Besonders gefährlich ist eine
Parodontitis, wenn Vorerkrankungen oder Ri -
siken, zum Beispiel Diabetes oder Herz-Kreis-
lauferkrankungen, vorliegen. Die Zahnfleisch-

entzündung kann das Risiko für Herzinfarkt,
Lungenentzündung und Diabetes mellitus
erhö hen. Unbehandelt ist sie in der Schwan-
gerschaft problematisch.

Zahnfleischentzündung vorbeugen

Vorsorge ab dem Kindesalter spielt eine wich-
tige Rolle. Im Rahmen der Gesundheitserzie -
hung in KiTas und Schulen klären Zahnärztin-
nen und -ärzte der Landesarbeitsgemeinschaf -
ten für Zahngesundheit Kinder spielerisch über
die richtige Mundhygiene auf. Die Kinder ler -
nen, wie wichtig es ist, zweimal täglich Zähne
zu putzen, regelmäßig Zahnseide zu verwen -
den, sich ausgewogen – also abwechslungs-
reich, vollwertig und möglichst zuckerarm – zu
ernähren und einen gesunden Lebensstil zu
pflegen. Wer sich daran hält und die
regelmäßi gen Vorsorgetermine zur Kontrolle
beim Zahnarzt nutzt, senkt die Gefahr von
Zahnerkran kungen und Parodontitis erheblich.

Professionelle Zahnreinigung

Ideal ist es, das Angebot der professionellen
Zahnreinigung durch zahnmedizinische Fach -
kräfte in Anspruch zu nehmen. Die LKK über-
nimmt dafür einmal jährlich 80 Prozent der
ent standenen Kosten, maximal 50 Euro. Wei-
tere Informationen zur Zahn- und Mundge-
sundheit gibt es online unter www.svlfg.de/
zahn-und-mundgesundheit. svlFG

zündstoff Parodontitis

anzeige anzeige
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Die aktuelle Ausgabe zum Download
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Mit dem Schuljahresbeginn hat auch der
Unterricht an der Musikschule Wenzenbach
begonnen. Angeboten werden Kurse für Block-
flöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Gitarre,
E-Gitarre, Geige, Klavier, Keyboard und Schlag-
zeug. Zusätzlich besteht die Möglichkeit
Gesangsstunden zu nehmen. Das Unterrichts-
programm richtet sich nicht nur an Kinder,
sondern auch an Erwachsene.
Neben der Instrumentalausbildung bietet die
Musikschule für die Allerkleinsten Musikgar-
tenkurse an, gestaffelt in Gruppen beginnend

von 5 Monaten bis 4 Jahre. Diese Kurse finden
jeweils zusammen mit einer Bezugsperson
(Mutter, Vater, Oma,..) statt. Kinder im Vor-
schulalter von  4 bis 6 Jahren haben die Mög-

lichkeit in der Musikalischen Früherziehung
singend, spielend, tanzend und mit vielen Orff-
Instrumenten die Grundzüge der Musik und
Rhythmik kennen zu lernen.
Wer Interesse am Kursangebot hat, kann tele-
fonisch unter 09407/2653 oder per eMail  bri-
gitta.guggenberger@yahoo.de weitere Informa-
tionen erhalten. Einzelunterricht kann natür-
lich jederzeit begonnen werden.
Wir wünschen allen Musikschülern einen
guten Start und viel Erfolg im neuen Schuljahr!

Bild: BriGitta GuGGenBerGer

Musikunterricht an der Musikschule Wenzenbach

Wie in jeder Ausgabe, erhalten Sie auch dieses
Mal wieder die Termine für unsere Angebote
des folgenden Monats. Informieren Sie sich
gern in unserer Homepage www.hausderge-
sundheit-wenzenbach.de  über unsere gemein-
nützigen Veranstaltungen. Sollten Sie an einem
oder mehreren unserer kostenfreien Angebote
teilnehmen wollen, bitten wir per Email an
hausdergesundheit-wenzenbach@web.de oder
telefonisch unter 09407/3729 um Anmeldung
bei Ursula Simon. Herzlichen Dank.
Auf unserer Agenda stehen Angebote im
Freien, online via Zoom und physisch in unse-
ren Praxisräumen mit Beiträgen rund um die
Themen Ernährung, Bewegung, körperliche
und seelische Gesundheit, Kinder/Jugendliche,
Familie und Spiritualität. Wir freuen uns dafür
über einen freiwilligen Wertausgleich an den
Verein, IBAN DE06 7505 0000 0027 3442
90.

Im Oktober sind dies unsere Angebote für
Sie:

‚Kraftvoll in die neue Woche‘
jeden Sonntag / online via Zoom von 19.30 bis
20.30 Uhr
Referentin: Ursula Simon (Familien- und Hyp-
notherapeutin)
zur Ruhe kommen
Impulse für ein leichtes Leben aus universellen
Gesetzmäßigkeiten erhalten
in Stille und bei ruhiger Musik Kraft tanken

‚Heilsames Zusammen-Sein‘
jeden Montag / online via Zoom von 21.00 bis
22.00 Uhr
Referentin: Ala - Alexandra Reng (Aura-Aku-
punkteurin, Godopädin, Selbstheilungs- und
Selbstkompetenz-Trainerin)
Impulse für Selbstheilungs-Kompetenz
Senden und Empfangen von Heilenergie

„Aura-Akupunktur und Atmen“ 
Dienstag, 05.10.2021 / online via Zoom von
20 Uhr bis 21 Uhr 
Referentin: Ala – Alexandra Reng (Aura-Aku-
punkteurin, Godopädin, Selbstheilungs- und
Selbstkompetenz-Trainerin) 

Die Atem-Meditation lässt uns von unserem
Alltag abschalten, reguliert unser Nervensys-
tem, und wir kommen innerlich zur Ruhe.
Anschließend erfahren wir die heilsame und
harmonisierende Wirkung der Aura-Akupunk-
tur nach Dr. Maria Veronica Krolovitsch. Eine
gemeinsame Zeit zum Entspannen und Auftan-
ken, inklusive Selbstheilungs-Impuls zum Inte-
grieren in den eigenen Alltag.

‚Märchenhaft durch die Krise‘
11.10. und 25.10., jeweils von 19.00 bis 20.00
Uhr / online via Zoom
Referentin: Marianne Renke (Coach, Lebens-
beraterin, Autorin)
Gerade die alten Volksmärchen (Märchen=
Mär=Mythos=Offenbarung) sind keinesfalls
naive Kindergeschichten, sondern mit Weisheit
durchtränkte Lebenshilfe, die wir gerade in der
heutigen Krise dringend brauchen können.
In der Serie Montagsmärchen im September
zaubert an den beiden Abenden die magische
goldene Kugel mit ihren Klängen eine trös-
tende Geschichte aus der bunten Märchenkiste.
Lasst euch überraschen – ob Klein oder Groß!

‚Familienaufstellung – was ist sie und wie
wirkt sie?‘
Vortrag am Mittwoch, den 13.10.2021 um
19.00 bis 21.00 Uhr / physisch: Erzweg 3,
Grünthal
Referentin: Ursula Simon (Familientherapeu-
tin)
Familienaufstellung als eine Methode der sys-
temischen Therapie ermöglicht, Zusammen-
hänge und Ursachen jeglicher Probleme von
Einzelnen, Paaren und gesamten Familien zu
erkennen und aufzulösen.
Wie diese konkret abläuft und wie sie wirken
kann, erfahren Sie in Theorie und Praxis an die-
sem Abend

Motherdrum-Abend
Freitag, 06.10.2021 von 19.00 bis 21.00 Uhr
/ physisch: Erzweg 3, Grünthal
Referentin: Ursula Simon (Familien- und Hyp-
notherapeutin)
um die Muttertrommel herum oder unter ihr
liegen – die Klänge und Vibrationen im gesam-
ten Körper wahrnehmen und tief entspannen

Haus der gesundheit

anzeige
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Sommerferien

Nachdem das Ferienprogramm auf Grund der
Coronapandemie bisher klein ausgefallen war,
konnte für die Sommerferien ein breites und
vielfältiges Ferienprogramm auf die Beine ge-
stellt werden Ein großer Dank geht an den Akki
e.V., der wieder einmal die Kosten für den 2.
Betreuer bei den Tagesfahrten übernommen
hat. Ein weiterer Dank geht an den Schlecker-
bär, welcher für einige Familien die Teilnahme-
kosten für den Mitmachzirkus übernahm. 
Als erste Aktion kam in der zweiten Ferienwo-
che Stefan Zenger mit seinem MitmachZirkus
zu uns nach Wenzenbach. Von Montag bis Frei-
tag konnten sich insgesamt 18 Kinder an ver-
schiedenen Aktionen und Aufgaben erfreuen.
Die Rückmeldungen der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer sowie deren Eltern waren durch-
weg positiv. Bezuschusst wurde das Projekt
durch die Mittelbayerische Zeitung und der Ge-
meinde. Die Gemeinde übernahm dabei einen

festen Betrag, sowie noch einmal 30 Euro pro
Kind. Alles in allem war es eine sehr gelungene
Veranstaltung, welche im nächsten Jahr hof-
fentlich wiederholt werden kann.
Nachdem es in der dritten Woche dann ruhig
war, sollten die letzten 3 Ferienwochen noch
einmal richtig actionreich werden. Alle Fahrten
bis auf 2 Stück waren restlos ausgebucht und
hätten zwei bis dreimal vergeben werden kön-
nen. Überwiegend ging es dann mit einem 9-
Sitzer, welchen die Gemeinde für die Kinder
und Jugendlichen kostenlos zur Verfügung
stellte, zu den verschiedensten Zielen in ganz
Bayern. Die Fahrten in den Bayernpark, sowie
den Skylinepark waren zwei der absoluten
Highlights, daher wurden diese auch doppelt
angeboten. Weitere Ziele waren u.a. die Bava-
ria Filmstudios, Fußballgolf in Bodenkirchen,
Rodelparadies in St. Engelmar, WasserSki in
Steinberg am See, Pullmen City, Nürnberger

Zoo und eine Wanderung rund um Wenzen-
bach. Für eine Gruppe stand dann noch eine
besondere Überraschung auf dem Programm.
Am Donnerstag den 02.09.21 ging es in den
Kletterpark nach Sinzing und als 2. Betreuer
war unser 1. Bürgermeister Sebastian Koch da-
bei. Die Gruppe war sichtlich erfreut darüber,
dass sich Herr Koch die Zeit genommen hatte,
um die Gruppe im Kletterpark zu unterstützen.
Die Jungen und Mädchen zeigten dabei ihr gan-
zes Können und nahmen Herrn Koch in schwin-
delerregende Höhen mit. Allerdings stellten
diese für ihn kein Problem dar. Herr Koch ab-
solvierte mit den Kindern verschiedenste Par-
cours und Schwierigkeitsstufen. Und diese hat-
ten sichtlich Spaß, denn wann hat man schon
einmal die Möglichkeit mit dem 1. Bürgermeis-
ter der Gemeinde Klettern zu gehen. Am Ende
der Kletterzeit waren alle sehr erfreut über das
gemeinsame Erlebnis. Bilder Gemeinde WenzenBach
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Parallel zum Ferienprogramm, welches
Jugendpfleger Christian Müller organsiert
hatte, fand an der Mittelschule Wenzenbach in
der letzten Ferienwoche noch ein sehr interes-
santes Projekt statt. Unter dem Namen Fördern
und Freizeit, kamen 12 Kinder aus der Grund
und Mittelschule für eine Woche zusammen,
um die von Corona verursachten Unterrichts-
ausfälle ein wenig zu kompensieren. Die Orga-
nisation für dieses Projekt übernahmen in
Kooperation mit der Gemeinde die Jugendso-
zialarbeiterInnen der Grund- und Mittelschule,
Nicolas Thiem, Margot Lerch und Johanna
Pfnür.

Neben der schulischen Förderung (jeweils 3
Stunden am Vormittag) standen aber auch die
Förderung von sozialen Kompetenzen sowie
die Freizeitgestaltung im Vordergrund. So gab
es eine Naturralley, einen Fahrradkurs auf der
BMX-Bahn, einen Besuch im Jugendtreff und
einen Ausflug zum Wasserspielplatz in Irlbach.
Bei dem Besuch im Jugendtreff war auch Bür-
germeister Sebastian Koch anwesend. Diesem
lag das Projekt auch sehr am Herzen und
darum übernahm die Gemeinde im Rahmen
des Ferienprogramms die Kosten für täglich
warmes Mittagessen, sowie die Kosten für

2 Lehramtsstudentinnen, welche den Kindern
bei der Vermittlung der schulischen Inhalte
behilflich waren.  Beim Besuch von Herrn Koch,
hatten die Jungen und Mädchen die Möglich-
keit, ihm verschiedene Fragen zu stellen oder
aber auch Wünsche für Veränderungen in
Wenzenbach zu äußern. Bei den Kindern war
die Freude aber auch die Dankbarkeit für das
Projekt täglich zu sehen. Obwohl sie in den
Ferien lernen mussten, überwiegte die Begeis-
terung über das abwechslungsreiche Nachmit-
tagsprogramm. Bild Gemeinde WenzenBach

in der gemeinde Wenzenbachin der gemeinde Wenzenbach 
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Werner Zeitler war von 01.01.1999 bei der
Gemeinde Wenzenbach im Bauhof beschäftigt.
Dort übte er seit 22 Jahren die Position des
Vorarbeiters aus. Innerhalb des Teams ver-
schaffte er sich schnell einen exzellenten Ruf
als herausragender Maschinist. Mit viel Finger-
spitzengefühl und Augenmaß konnte er auch
schweres Gerät stets zuverlässig und treffsi-
cher steuern. Nun wurde er Ende Juli von Bür-
germeister Sebastian Koch und seinem Bau-
hofkollegen in den Ruhestand verabschiedet.
Hierzu wünscht ihm die Amtsblatt-Redaktion
alles Gute! Bild harald hünn

Bester Baggerfahrer
der Welt geht in
Rente!

Mittwoch 03.11.21
Wir fahren in den Freizeitpark nach Geisel-
wind
Wir treffen uns beim Feuerwehrhaus (der
Zustieg in anderen Ortsteilen ist möglich, bitte
bei der Anmeldung angeben) und fahren mit
einem 9-sitzer Bus gemeinsam nach Geisel-
wind. Im Park bewegen wir uns in Kleingrup-
pen. 
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus Ende:
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Kosten: 35 Euro(+ evtl. kleines Taschengeld),
die Kosten für den 9sitzer übernimmt die
Gemeinde
Wer: Kinder ab 10 Jahren (Kindersitz selbst
mitbringen bitte)
Verpflegung: bitte geben Sie ihrem Kinder aus-
reichend zum Essen und Trinken mit 
Anzahl: max. 7 Kinder
Corona: 3G-Nachweis (Schulkindern reicht der

Schülerausweis, bitte mitbringen)
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Donnerstag 04.11.21
Wir fahren in den Freizeitpark nach Geisel-
wind
Wir treffen uns beim Feuerwehrhaus (der
Zustieg in anderen Ortsteilen ist möglich, bitte
bei der Anmeldung angeben) und fahren mit
einem 9-sitzer Bus gemeinsam nach Geisel-
wind. Im Park bewegen wir uns in Kleingrup-
pen. 
Wann: 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus Ende:
18.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Kosten: 35 Euro(+ evtl. kleines Taschengeld),
die Kosten für den 9sitzer übernimmt die
Gemeinde
Wer: Kinder ab 10 Jahren (Kindersitz selbst
mitbringen bitte)
Verpflegung: bitte geben Sie ihrem Kinder aus-

reichend zum Essen und Trinken mit 
Anzahl: max. 7 Kinder
Corona: 3G-Nachweis (Schulkindern reicht der
Schülerausweis, bitte mitbringen)
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Freitag 05.11.21
Schatzsuche in Wenzenbach inklusive Spiel
und Spaß  in der Turnhalle
Wir treffen uns im Jugendzentrum und starten
von da aus unsere Schatzsuche. Zur Mittags-
pause werden wir uns Pizza in den Jugendtreff
bestellen. Nach der Mittagspause geht es
gemeinsam in die Turnhalle.
Wann: Treffpunkt 08.00 Uhr; Ende 16.00 Uhr
jeweils im Jugendtreff 
Corona: 3 G, Schulkinder brauchen keinen Test
Kosten: 5 Euro
Alter: ab 6 Jahre 
Verpflegung: Bitte den Kindern ausreichend
zum Trinken mitgeben. Die Pizza ist in den 5
Euro inbegriffen. 
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Samstag 06.11.21
Schnupperschießen im Gasthaus Gambachtal
Im Rahmen eines Schnuppertrainings habt ihr
die Möglichkeit euch den Schützenverein Gam-
bachtal näher anzuschauen. Neben eines
Schießtrainings könnte ihr auch eure Fähigkei-
ten beim Mariokart spielen zeigen.
Wann: 14.00 bis 20.00 Uhr
Wer: Alle Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren
Was: Ab 12 Jahren austesten am Luftgewehr/
Luftpistole und Lichtgewehr für Kinder ab 8 J.
Corona: 3G-Nachweis (Schülern reicht ein
Schülerausweis)
Kosten: kostenfrei
Verpflegung: Getränke übernimmt der Schüt-
zenverein
Wo: Im Gasthaus Gambachtal, Weihermühlen-
weg 16,
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de
Durchführung: Schützenverein Gambachtal

Herbstferienprogramm
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Oktober 2021

Donnerstag, 14.10.2021
08:30 Uhr – Frauenfrühstück
Freitag, 15.10.2021
Herbstwanderung zum Gasthaus Stuber
Fußenberg
Treffen 14 Uhr am Pfarrheim
Anmeldung unbedingt erforderlich bis
10.10.21
(Frau Schlögel 90488, Frau Biederer 414)
!!! Teilnahme nach den geltenden Corona-
Regeln, wahrscheinlich 3 G (geimpft, genesen,
getestet). 
Bitte Nachweis und Maske mitbringen!
Samstag, 23.10. und Sonntag, 24.10.2021
Weltmissionssonntag –  Vor und nach den
Gottesdiensten 
Verkauf von Eine-Welt-Waren.

November 2021

Freitag, 05.11.2021
Führung im Haus der Bayrischen Geschichte
Regensburg: „Starke Frauen“. 
Anmeldung bei Frau Schlögel (Tel. 90288) bis
Sontag 20.10.2021, (Unkostenbeitrag pro Per-
son € 13, Rest übernimmt KDFB)
Abfahrt 13:15 Uhr vorm Feuerwehrhaus
!!! Teilnahme nach den geltenden Corona-
Regeln, wahrscheinlich 3 G (geimpft, genesen,
getestet). 
Bitte Nachweis und Maske mitbringen!
Donnerstag, 11.11.2021
08:45 Uhr – Frauenfrühstück

Freitag, 19.11.2021
19:00 Uhr – Elisabethmesse
Freitag, 26.11.2021 
14:00 Uhr – Plätzchen-Abgabe im Pfarrheim.
Wir freuen uns über zahlreiche Plätzchen-
Spenden.
Samstag, 27.11. und Sonntag, 28.11.2021
Plätzchen- und Gestecke-Verkauf am Vorplatz
der Kirche
(Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 10:30 bis 11:30
und 14:00 bis 16:00 Uhr)
Falls der Adventsmarkt der Gemeinde stattfin-
det, natürlich wie üblich in unserem Stand.
Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich
willkommen!

ZweigVereiN weNZeNbach

Programm des Katholischen Deutschen Frauenbundes

Jehovas
zeugen
Liebe Leserin, lieber Leser,

Jehovas Zeugen laden Sie ganz herzlich
ein, unsere Gottesdienste per Videokon-
ferenz zu besuchen. Die biblischen Vor-
träge finden jeweils am Sonntag um 9:30
Uhr statt mit folgenden Themen:

03. Okt. 2021: Der Gerichtstag – Grund
zur Angst oder zur Hoffnung?

10. Okt. 2021: Kongress mit dem Motto
„Habt Glauben!“

17. Okt. 2021: Das Seufzen der Mensch-
heit – wann wird es enden?

24. Okt. 2021: Auf Gottes Königreich
bauen – nicht auf Illusionen

31. Okt. 2021: Das Königreich Gottes ist
nah

Weitere Zusammenkünfte mit wechseln-
den Themen:
Sonntags,10:05 Uhr: Wachtturmstudium
Donnerstags, 19:00 Uhr: Unser Leben
und Dienst als Christ
Donnerstags, 20:05 Uhr: Versammlungs-
bibelstudium

Hätten Sie gerne die Zugangsdaten für die
Videokonferenz? Dann kontaktieren Sie
uns sehr gerne per E-Mail:
jehovaszeugen-regenstauf@outlook.de
Weitere Hinweise und Informationen fin-
den Sie auf der Website www.jw.org.

ev. luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Sonntag, 03. Oktober, 11.00 Uhr

Familiengottesdienst zum Erntedankfest,
Pfarrer Arne Schnütgen
Sonntag, 10. Oktober, 11.00 Uhr

Gottesdienst
Sonntag, 17. Oktober, 14.00 Uhr

Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfar-
rer Arne Schnütgen
Sonntag, 31. Oktober, 11.00 Uhr

Gottesdienst

Ab Ende September trifft sich die Krabbel-
gruppe voraussichtlich dienstags von 9-10.30
Uhr (außer in den Schulferien) zu einem Eltern-
Frühstück in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche!
Bei Interesse und weiteren Fragen am besten
per Email an Brintha.Dennhardt@web.de oder
auch telefonisch unter 0176/41739948.

Je nach Lage der Coronasituation wird eine
Radltour in den Biergarten oder ein indiviudel-

les Ausflugstreffen oder eine Busfahrt möglich
sein. Dies wird dann so bald wie möglich in den
Gottesdiensten und auf unserer Homepage
bzw. in der Presse bekanntgegeben.

Mehr als acht Jahre war Pfarrer Arne Schnüt-
gen auf der Pfarrstelle in Wenzenbach im Ein-
satz. Im November wird er nun eine neue Stelle
in Bad Wörishofen im Allgäu antreten. Am
Sonntag, den 17. Oktober um 14 Uhr wird die
Verabschiedung sein. Nähere Informationen
entnehmen Sie bitte unserem Gemeindebrief,
der Homepage bzw. unserem Schaukasten.

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10, 93173 Wenzenbach
Pfarrer Arne Schnütgen, Tel.: 09407/8121852
e-mail: arne.schnuetgen@elkb.de 
Pfarrbüro: Christiane Hammwöhner, Montag
10.00 bis 14.00, Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de
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Bei unerwartet strahlendem Wetter konnte die
Nachbarschaftshilfe Wenzenbach e.V. ihre dies-
jährige Mitgliederversammlung am 11. August
im Theater-Rund des Schönberger Schlossho-
fes abhalten.
Auch Corona hielt den Verein nicht davon ab,
den Wenzenbacher MitbürgerInnen bei Bedarf
zur Seite zu stehen. Seit der letzten Versamm-
lung im September 2020 konnten 184 Ein-
sätze durchgeführt werden. Die 15 aktiven Hel-
ferInnen waren bei insgesamt 32 verschiede-
nen hilfesuchenden Personen aktiv. 
Die Palette der Hilfeleistungen reichte dabei
u.a. von Besuchen und Spaziergängen, hin zu

Fahrten zum Einkauf/Arzt und kleineren tech-
nischen/handwerklichen Hilfen.   
Turnusmäßig standen dieses Jahr Neuwahlen
des Vereinsvorstandes an. Der zweite Vorsit-
zende Helmuth Hartl, sowie unsere Schriftfüh-
rerin Susanne Waldherr schieden bedauerli-
cherweise aus eigenem Entschluss aus dem
Vorstand aus. Rudolf Berzl konnte für die Kan-
didatur zum 2. Vorsitzenden gewonnen wer-
den, Frau Gesine Wiersdorff erklärte sich
bereit, für das Amt einer Beisitzerin zu kandi-
dieren. Leider konnte bis zur Wahl kein(e) Kan-
didatIn für das Amt der Schriftführung gewon-
nen werden. 

Das Ergebnis der Wahl lautet wie folgt: 
1. Vorsitzende: Karin Rangwich; 2. Vorsitzen-
der: Rudolf Berzl; Kassenwartin: Brigitte Fuchs;
Beisitzerinnen: Hildegard Nirschl, Annemarie
Uhlirsch, Gesine Wiersdorff. Als Kassenprüfer
stehen weiterhin dankenswerterweise zur Ver-
fügung: Herr Lühmann und Herr Gleixner.
Nach der Versammlung konnten wir im wun-
derbaren Ambiente des Schlosshofes den
anwesenden Mitgliedern noch ein schmackhaf-
tes Fingerfood-Buffet von Melanie Ebner-Cate-
ring anbieten, was zu einem sehr schönen Aus-
klang der Veranstaltung beitrug.

Bilder: karin ranGWich

Mitgliederversammlung 2021 der
nachbarschaftshilfe Wenzenbach e.V.

anzeige
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Am 15. August 2021 wurde Herr Heinz-Joa-
chim Daschner in Würdigung seiner Ver-
dienste als 1. Vorsitzender im OGV Wenzen-
bach e.V. (2013-2020) mit der Goldenen Ver-

dienstmedaille des Kreisverbandes ausgezeich-
net. Die Auszeichnung erfolgte während der
125 Jahr-Feier des Kreisverbandes im Schloss
Wörth.

Am 11.September 2021 erhielt Herr Karsten
Zager nach Absolvierung der Ausbildungsmaß-
nahme zum Gartenpfleger seinen Gartenpfle-
gerausweis durch die Kreisverbandsvorsit-
zende Tanja Schweiger überreicht.
Interessenten an der Ausbildung zum Garten-
pfleger können sich jederzeit bei uns melden.
Die Veranstaltung des Kreisverbandes Regens-
burg für Gartenkultur und Landespflege e.V.
fand am Pavillon im Nepal Himalaya Park in
Wiesent statt.
Während der Veranstaltung erfolgten auch die
Ehrungen an die Gartenbesitzer, die am Gestal-
tungswettbewerb 2021 teilgenommen haben.
Für den OGV Wenzenbach e. V. wurden aus-
gezeichnet:
Herr Stefan Hochmuth, Frau Gabriele Dobner,
Herr Hans Lengdobler, Herr Josef Kotz, Frau
Irene Koller, Herr Franz Poschenrieder.
Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wie-
der so zahlreiche Preisträger in unserem Ver-
ein haben.
Im Frühjahr haben alle Kinder der Kindergär-
ten der Gemeinde Wenzenbach Ringelblumen
gesät und zur weiteren Pflege mit nach Hause
genommen. Leider konnten Mitglieder des
OGV nicht persönlich dabei unterstützen, da
es die Kontaktbeschränkungen nicht zuließen.

aktuelles im OgV Wenzenbach e.V.



Daher wurden über 400 Blumentöpfe vorab
mit Anzuchterde gefüllt und zusammen mit
den Samen in die Kindergärten gebracht.
Samen und Erde wurden von der Gärtnerei
Unger gespendet. Vielen Dank dafür!
Von vielen Kindern und Eltern wurde bereits
berichtet, dass die Samen innerhalb kürzester
Zeit keimten und die Pflanzen mittlerweile in
blühender Pracht stehen. Leider gibt es auf-
grund der aktuellen Situation keine große
gemeinsame Abschlussveranstaltung der Kin-

dergartenaktion. Daher bitten wir Euch, liebe
Kinder und Eltern: Schickt uns ein Foto von
Euch und Euren Blumen, egal ob mit Knospen,
Blüten oder Verblühtem. Wir werden möglichst
viele davon im Amtsblatt veröffentlichen, damit
alle sie bewundern können!
Die Fotos bitte bis zum 10.10.2021 unter
Angabe des Urhebers und der Adresse schi-
cken an: OGV-Wenzenbach@gmx.de.

Wir freuen uns auf viele bunte Fotos!

Aktuelle Termine des OGV:

Ausschusssitzung am 22. September 2021,

19:00 Uhr, Gasthof Gambachtal, Fußenberg
Mitgliederversammlung am 2. Oktober

2021, 19:00 Uhr, Gasthaus Gambachtal,
Fußenberg, mit Ehrung langjähriger Mitglie-
der des OGV und Prämierung Garten-Gestal-
tungswettbewerb
Stammtisch am 20. Oktober 2021, 19:00

Uhr, Gasthof Gambachtal, Fußenberg
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